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157 Brake, Freitag , 11 . Mai 1877 2 . Jahrgang .

* Die Türken setzen mit ihrer Donauflotille
das °

Bombardement der rumänischen Grenzstädte
fort . Nachdem sie Braila mit einigen Granaten
beworfen haben , ohne großes Unheil anzurichten , ob¬
gleich gerade eine Kugel in den Bahnhof einschlug ,
als der Großfürst Nikolaus dort anlangte , ist am
Freitag die offene Stadt Neui von einem türkischen
Monitor drei Stunden lang bombardirt worden .
Uebcr 60 . Geschosse schlugen in die Stadt ein . Am
Sonntag i vereinigten sich drei türkische Monitors
vor Oltcnitza und beschossen diesen gleichfalls offenen
Ort mehrere Stunden lang . Vorher hatte der tür¬
kische Schiffskommandaut das daselbst befindliche ru¬
mänische Detachement anfgefordert , sich znrückznzichen ,
und ließ ' nach dessen Entfernung Torpedos legen ,
Die Einwohner aus Nein , Braila und Oltenitza
flüchteten natürlich in Hellen Haufen . Die Tschcr -

kessen und Baschiboznks benutzen die Gelegenheit , um
über die Donau zu setzen , wehrlose Ortschaften zu

plündern und mit der gemachten Beute schleunigst
wieder znrückznweichcn . ---- Von Galatz aus steht
man auch zwei bulgarische Dörfer ans dem jenseiti¬
gen Ufer brennen , von den Tscherkesscn angezündet ,
ebenso das Dorf Ardahan , gegenüber von Biglina .
Mehrere hundert bulgarische Familien würden durch
rumänische Schiffer ans den Sümpfen herausgefischt ,
in welche sic sich vor den . Tscherkessen gerettet . — -
Auch die Schwarze Mecrflotte der Türkest soll leb¬
hafter in Aktion treten .

* Bon Odessa wird gemeldet , daß seit Freitag
als Alarmsignal über der Stadt die blane Fahne
weht , denn fünf türkische Panzerschiffe kreuzen vor
dem hiesigen Hafen . Für die Blokirung der russi¬
schen Häfen sind nach türkischen Angaben 20 türkische
Schiffe bestimmt . Rnssischerscits wird konstatirt :
» Am 2 . d . erschienen 7 feindliche Schiffe vor Sot -

fcha , blieben dort einen Tag , entfernten sich aber
wieder , ohne irgend etwas vorzunchmen . Am 3 . d .
beschoß eine türkische Fregatte Poti , aber ohne Erfolg .
Die Schüsse erreichten ihr Ziel nicht . " Ernster
klingt die Nachricht , welche aus Bukarest kommt
und besagt : In der Nacht vom Sonntag zum Mon¬
tag bombardirten die Türken den Hafen von Bechet
und schossen fünf englische und mehrere andere Schiffe
in den Grund . Ob die Freundschaft der Engländer
selbst soweit geht , den Türken diesen Liebesdienst zu
verzeihen , möchten wir fast bezweifeln .

* Von den Bewegungen der russischen Land¬
armes in Rumänien liegen nur wenig Nachrichten
vor . Das ganze 13 . russische Armee Korps ist be¬
reits in Kilia , Ismail und Umgebung konzcntrirt .
Die Russen haben . die beiden genannten Städte zu
gefestigen begonnen . Gegen 6000 Mann sind mit
diesen Arbeiten beschäftigt . Wie es ferner heißt ,
sind aus Bender 40,000 Mann russischer Truppen
über Belgrad im Anmarsch , um die in Rumänien
eingcrückten Truppen zu ersetzen . Für die bulgari¬
schen Freiwilligen haben die Russen 30,000 Gewehre
mitgebracht . Das Ober - Kommando über die bul¬
garischen Freiwilligen , welche als selbstständiges Korps
in 3 Brigaden unter dem russischen Major Münch
und den Bulgaren Tezcff und Popoff eingetheilt
werden , soll Tschcrnajeff übernehmen . In Bukarest
ausgeschriebene Lieferungen lassen aus die Absicht der
Russen schließen , ein Kavallerie Lager bei Kitila in
der Nähe von Bukarest zu errichten . Die Detachi -

rnng von türkischen Truppen nach der Dobrudscha
dauert zwar fort , auch begiebt sich Achmed Ejnb
Pascha persönlich nach Matschin , um die strategische
Aufstellung der Truppest in der Dobrudscha selbst
zu leiten . Abdul Kerim soll aber die Haupt - Armee
durch fernere Truppensendungcn donanabwärts nicht
weiter schwächen wollen , indem er die russische Trup¬
penbewegungen gegen Galatz und Braila nur für
ein Schcinmanöver der russischen Heeresleitung hält ,
und gegen die Generäle seines Stabes geltend macht ,

daß das Gros der russischen Armee bei Giurgewo
den Donau -Uebergang suchen werde . Abdul Kermin
läßt daher den Abgang der nach der Dobrudscha
entsendeten Truppen durch Nachschübe ans Adriano¬
pel rasch decken . Sogar die Territorial - Truppen
des Adrianopler Vilajets hat er zur Verstärkung
seiner Armee verlangt . Uebngcns spricht Abdul
Kerim die Ueberzengnng aus , daß die Russen nicht
vor 20 Tagen ihren Aufmarsch an der Donau be¬
werkstelligt haben können .

* Inzwischen scheint auch Rumänien energi¬
scher in die Aktion treten zu wollen . Nach einem
Telegramm aus Bukarest hat der Senat beschlossen ,
eine Adresse an die Negierung zu richten , in welcher
er seinem Vertrauen zu der Regierung Ausdruck gibt
und besonders betont , daß das Land ganz von dem
Gedanken an seine Befreiung von dem türkischen
Joche beseelt sei und vor keinem Opfer zurückschrecken
werde . Am Sonnabend hat bereits der Senat eine

Adresse an Fürst Karl beschlossen , in welcher es
heißt : » Der Senat würde der Regierung niemals
eine gewagte oder gefährliche Politik anrathen , noch
weniger aber einen Angriff ans die Türkei . Allein
wir werden unsere hcimathlichcn Herden vertheidigen
falls dieselben angegriffen werden sollten " ,

* Auf dem Kriegsschauplätze in Kleinasien
scheinen die russischen Truppen , trotz der türkischen
Gegenberichte , einen Vorthcil nach dem anderen zu
erringen . Die Festung Kars , ist zernirt und der
größte Thcil der türkischen Besatzung derselben unter
Monkthar Pascha hat sich bei Zeiten in der Rich¬
tung nach Erzerum verzogen . Russische Kavallerie
verfolgte die abziehenden Türken . Bei der Attake
verloren die Russen nach amtlichem Berichte wieder
nur einen Tobten und fünf Verwundete . Inzwischen
scheint von Kars aus ein Ausfall gegen die russische
BevbachtungStruppe gemacht worden zu sein , über
welchen das türkische Preßbürcau folgende Sicges -

fanfare losschmettert : » In Folge des letzten Gefech¬
tes vor Kars waren die Russen genöthigt , ihr Lager

Aus öder Haide .
Criminal - Novelle

von Fr . Ernst .

(Fortsetzung .)
Die Haushälterin , welche er nach dem vor ei¬

nem Jahre erfolgten Tode seiner Mutter zu sich
genommen , wahrte wohl ihre eigenen Interessen , aber
gewiß nicht die ihres Herrn und mehr und mehr
sah er seinen Hausstand in Verfall gcrathcn .

Auch mit Jochen selbst war in seinem Aeußern
und Innern eine gewisse Veränderung vorgegangen ,
welche man indessen leicht '

genug den Verhältnissen
znschreiben konnte . Er war nicht mehr der stattliche
Bursche von vordem , sondern es wollte Manchen
bedünken , als bekunde sich an ihm eine Verfallenheit ,
die durchaus nicht zu stinein stolzen , herrischen Cha¬
rakter paßte . ,

Aber man hatte verlernt , auf Jochen Hildcbrandt
Wester Acht zu geben , er entfremdete sich der Welt
und die Welt sich somit ihm .

Es war im Herbst des Jahres 186 *
, als vor

dem stattlichen , erst vor fünf bis sechs Jahren neu¬
erbauten Hause Jochen '

? eine herrschaftliche Kutsche
hielt , ans welcher zwei Herren stiegen .

Jochen stand am Fenster und blickte nicht wenig
berwundert , gleichzeitig aber auch beunruhigt , er
wußte vielleicht selbst nicht warum - auf die beiden
Fremden .

Gleich darauf traten beide Herren unangemeldet
in das Gemach und einem so aufmerksamen Beob¬
achter , wie dem Rath Wiedemann , entging es gewiß
nicht , daß sein Erscheinen keinen angenehmen Eindruck
auf den Besitzer des Hauses machte .

» Um Verzeihung " , begann der Rath , nachdem
er Jochen eine Verbeugung gemacht , » wir fanden
Niemanden , der eine Anmeldung Hätte übernehmen
können und so müssen Sie es sich schon gefallen las¬
sen , unerwartet belästigt zu werden . Ich denke , Sic
kennen mich indessen noch " .

Jochctt Hildebrandt nickte verwirrt mit dem
Kopfe und man sah , daß er sich bemühte , seine Fas¬
sung zu behaupten .

» Allerdings " , stammelte er dann , » Sie waren
vor etwa drei Jahren

» Ganz recht , heute sind es gerade drei Jahre —

ganz genau " , cmgegnete der Rath lächelnd . » Ich
war damals in einer sehr unangenehmen Angelegen¬
heit hier . Es war ein Mord hier auf offener Haide
gesehen " , wandte er sich wie erklärend an seinen Be¬
gleiter , » und zwar unter solchen gcheimnißvollen
Umständen , daß bis heute noch cstl undurchdringliches
Dunkel darüber schwebt . "

» Apropos — es ist auch später nichts über den
Mord in Erfahrung gebracht , was möglicher Weise
den Verdacht auf Jemanden lenken könnte ? "

Diese Worte richtete der Rath wieder an Jo¬
chen , während er sich mit scheinbarer Gleichgültigkeit
in den alten mit Leder überzogenen Großvatcrstuhl
nicderließ , welcher in unmittelbarer Nähe des Feuers

stand .
Dabei beobachtete er aber Jochen so scharf , daß

dieser , wenn er nicht gar so verwirrt gewesen wäre ,
nothwendig darauf hätte aufmerksam werden müssen .

» Nein , nein, " entgcgnctc er mit sichtbarer Hast ,
» es ist von der ganzen Sache nicht weiter gesprochen ,
das Gras ist über die Geschichte gewachsen , bald

genug — was hätte man sich auch viel um den her¬
gelaufenen Fremdling kümmern sollen ! "

Es lag etwas unendlich Verächtliches und Ge¬
hässiges in dem Ton der Stimme , womit Jochen
diese Worte aussprach , und dem Rath entging dies
nicht — er war nicht mehr so sehr geneigt , Anna
Bergmann

' s Anklagen für die Ausgeburt eines un »

glückseligen Hasses zu halten .
» Das ist sonderbar — sehr sonderbar " , sagte

er , seinen Blick durchbohrend auf Jochen richtend ,
» cs ist mir doch , als ob ich gerade das Gegentheil
gehört Hütte . "

» O , nicht doch , nicht doch " , entgegnete Jochen
hastig . » Ja , es ist allerdings noch viel vou ihm
gesprochen , aber — "

Er hielt achselzuckend inne .
» Was wollten Sie sagen ? " forschte der Rath .
» Aber er war immerhin kein Hiesiger , man hatte

sich im Leben nicht viel um ihn gekümmert und that
es später noch weniger . "

» Ja , ja — Sie haben Recht " , sagte der Rath
nachdenklich , » es pflegt immer so im Leben zu gehen, .
Aber wie ist mir doch — war damals nicht von
einem Licbesvcrhältniß zwischen dem Ermordeten und



-8 Meilen zurückzuoerlegen . Die russische !! Truppen

stehen jetzt in der Gegend von Ardahan ; ein Angriff
uns diese Position ist bisher noch nicht gemacht . "

Gleichen Genres , wie diese leichtfüßige Meldung

dürfte diejenige sein , welche dem Rcuterschen Bureau

aus Erzerum zugeht . Dieselbe lautet : „ Ein aus

12,000 Mann bestehendes russisches Korps sei bei

dem Versuch , das Dcfifte von Sognante bei Vari -

fchan zu forcireu , von Kars zurückgeworsen worden .
Die Russen hätten einen zweimaligen Angriff , ans
die Citadclle von Kars gemacht , wären aber zurück¬

geschlagen worden und hätten beträchtliche Verluste
erlitten . Der Kurdcnscheikh Abdullah von Wan

konzentrirte 10,000 Kurden unweit der russischen

Grenze . " Die russischen Nachrichten der jüngsten
Tage wissen nichts von , derartigen Ereignissen , son¬
dern lassen eher erkennen , daß die russischen Kolon¬

nen sich im ruhigen Vorschreiten Erzerum nähern ,
das wohl den ersten größeren Knotenpunkt in der

Schürzung des militärischen Netzes bilden dürfte ,
mit dem die asiatische Armee Rußlands die Türkei

zu umspannen trachtet .
Nachtrag . Soeben kommt noch folgende De¬

pesche aus London : Dein „ Bureau Neuter " wird

aus Erzerum vom 5 . d . gemeldet : Der rechte Flü¬

gel der Russen marschirt auf Genles und Tchildcs ,
in der augenscheinlichen Absicht , die zweite Verthci -

digungslinic der Türken bei Joghanle zu umgehen .
Der linke russische Flügel forcirt die Passage von

Bajazit über Surikoy . Das Centrum der russischen
Armee scheint in der Ebene von Kars das Resultat

dieser Operationen abwartcu zu wollen . Das Wet¬

ter bessert sich .

Brake , 10 . Mai . Unter Leitung des

Herzog ! . Meiningcn
'
schm Hvfschauspielcrs Gustav

ThieS , jetzt Mitglied des Bremer Stadtthcaters ,
wiid , vis Ensemble erster Mitglieder genannten

Theaters , hier einen Cyclus von 6 Vorstellungen in

der „ Vereinigung " geben , — - ein in Brake gewiß
noch nie dagewescnes Ereiguiß , nur erste Kräfte einer

so rcnommirteu Bühne spielen zu sehen . Wir ma¬

chen unsere Lxser hieraus ansmerksam , indem wir sie
bitten , die Vorstellungen dieser Gesellschaft eines recht

regen Zuspruchs zu würdigen , damit wir auch spater
einmal wieder Gelegenheit haben werden , dieselbe in

unserer Stadt spielen zu scheu .
*

2,

*

* Heute Nachmittag hatten wir hier ein kleines

Gewitter , welches uns etwas von dem ersehnten
Regen brachte .

Der deni Cämmcrer Klostermann
'
schen Hause

gegenüber liegende Graben wird jetzt zugcdämmt ; es

soll daselbst ein kleiner Blumengarten angelegt wer¬

den , welcher viel zur Verschönerung der Straße bei¬

lragen wird .
*

2? Heute stürzte ein Malermeister in einem

hiesigen Hotel durch den Fußboden in den Keller ,
erhielt jedoch glücklicherweise nur einige leichte Ver¬

letzungen .
Die in Hammelwarden aufgefnndene Leiche

soll diejenige eines in Vegesack verunglückten Schiffers

sein . Das hiesige Amt war bereits zur Besichtigung
dort anwesend .

Aus Ovelgönne wird uns mitgethcilt ,
daß daselbst die Genickkrankheil ausgetreten und eine

Person an den Folgen derselben schon nach 2ttigigem

Därnicderliegen gestorben sei .

Oldenburg . Die nächste Ouartalssitzung des
Schwurgerichts wird am 11 . Juni beginnen » nd die

Auslassung der Geschworenen an : 33 . d . M . statt¬

finden . Zum Präsidenten ist ernannt : Obcrappcl -

lalionsrath Becker , zum Vertreter desselben : Ober -

appellationSrath Tappenbeck ; z » bcisitzcndcn Richtern :

Obergcrichtsrath Alfken , Obergerichtsrath Ostendorf ;

zu Ergänzungsrichtern : Obergerichtsrath v . Berg ,

Obergerichtsrath Bothe in Varel .

Vermischtes .
— Bederkesa . Dem hier wohnenden Seiler

Oellrich ( 49 Jahre alt ) war es in seinen vorgerück¬
ten Junggcsellen - Jahren noch eingefallen , sich mit

seiner Haushälterin , einem jungen Mädchen , zu ver -

. heirathen , und war diese , halb auf seinen Antrag am

^ vorigen Sonntag zum dritten Mal anfgcboten , auch
vom Standesbeamten alles Nöthige besorgt . Heute

Mittag um 12 Uhr sollte nun die feierliche Trau¬

ung stattfindcn , wozu auch viele Gäste ca . 80 Fa¬
milien , Ungeladen waren . Der Hvchzeitsschmaus
war fertig , die Braut prangte im Beantkleidc . Herr
Volkmann , der das Brautpaar zum Standesbeamten

fahren sollte , hielt mit seiner geschmückten Kutsche
und zwei edlen Rappen vor dem Hochzeitshanse .
Der Standesbeamte , Herr Wilkens , der dies Ehren¬
amt heute zum ersten Male vollstrecken wollte und

sich dicserhalb gewiß am Vormittage noch einmal

genau mit den Siandesgesctzen informirt hatte , er¬

wartete ebenfalls , zeitweise aus dem Fenster guckend ,
das hohe Brautpaar . Der Bräutigam , Herr Oell -

rich , hatte sich jedoch im letzten Augenblick eines

Andern besonnen , ließ Herrn Volkmann leer absah -

reu , die Trauung beim Standesbcamien , Küster und

Pastoren abbestellen und äußerte , er wolle lieber

nicht heirathen , denn es wäre jetzt gerade noch Zeit
. Was sollte aber nun mit dem Hochzcils -

schmaus werden ! Schweine - , . Kalbs - und Rinds -

bratcn waren fertig , und die Gäste , die ihr Huhn

hingeschickk hatten ( wie hier üblich ) , wollten cs auch

gern verzehren . Da die Hochzcitsgäste schon im

Ärauthanse versammelt waren , so wurde die Hoch¬
zeit mit Hörner - und Trompetenschall gefeiert . Wäh
rend sich der Bräutigam den Braten vortrefflich
munden ließ , lag die Braut vor Kümmerniß im

Nebenzimmer ans dem Bette in Krämpfen . Die

Krankheit der Braut währte jedoch nicht lange , denn

man sah sie bald mit vergnügtem Gesicht im Kreise
der Tänzer , wo sich dann die Gäste und das Braut¬

paar im Hochzeitshausc bis nach Mitternacht auf
das Vortrefflichste amüsirten .

Schiffs -Nachrichten.
ff Southampton , 5 . Mai . Das Postdampfschiff

des Nordd . Lloyd „ Berlin " , Pohle , welches am 19 .
April von Baltimore abgcgangen war , ist heute 4

Uhr 30 Min . Morg . wohlbehalten Lizard passirt .

ff Wisby , 25 . Avril . Nördlich von Gokhland

befindet sich in der Ostsee noch viel ? Eis . Vier mit

Kohlen beladene englische Schiffe , deren Namen nicht

angegeben , sind unter der Insel Wcstergarn geankert .

der Tochter Ihres Nachbars die Rede ? ,,
Jochen Hüdebrandk wechselte unwillkürlich die

Farbe . Man sah es ihm an , daß er gar zu gerne
die Unterhaltung über diesen Gegenstand abgebrochen
hätte .

» Ich habe niemals daran geglaubt « , sagte er
dann langsam und bedächtig . „ Es war eine solche
Verbindung doch unmöglich , der alte Bergmann hätte
es gewiß nicht zugegeben — er ist sehr stolz und

hochmnthi
'
g . "

„ Hatte nicht Anna Bergmann damals noch ei¬

nen anderen Bewerber um ihre Hand ? forschte der

Rath weiter und fein Blick wurde von Sekunde zu
Sekunde schärfer , durchdringender , während Jochen
seiner Bewegung kaum noch Herr bleiben konnte .
Und doch fühlte cs instinktiv , wie viel in diesem
Momente daran lag , seine Ruhe und Fassung zu be¬

wahren .
„ Ich wüßte nicht » , cntgegnctc er mit bebender

Stimme .
„ Und doch glaube ich bestimmt , damals Ihren

Namen gehört zu haben " , fuhr der Rath unerbitt¬

lich fort .
Jochen Hildebrandt sah ein , daß er einen großen

Fehler gemacht , als er sich so vollkommen unwissend
stellte und er beeilte sich, ihn nach Kräften gut zu
machen .

„ Herr Rath " , sagle er bedeutend vorsichtiger ,
,̂ ncui spricht über solche Dinge nicht gerne , nament¬

lich wenn inan nicht glücklich in seinen Bewerbungen
gewesen ist . «

Es klang sogar wie eine gewisse Gereiztheit im

Tone der Stimme , womit Jochen diese Worte aus -

anssprach , und hätte der Rath aus bloßer Neugierde

gefragt , er würde gewiß Jochens Absicht , den Ge¬

genstand der Unterhaltung fallen zu lassen , nicht

mißverstanden haben .
I » diesem Augenbicke aber war er mit ganz an¬

deren Dingen beschäftigt , immer mehr gewann sein

Verdacht , welchen Anna Bergmann geweckt , weitern

Spielraum , er sah , daß er den richtigen Weg be¬

treten hatte , um zum Ziele zu gelangen .
Er erhob sich plötzlich von seinem Sitze und

trat einen Schritt näher ans Jochen zu , welcher sich

fast erschrocken zurückzog .
„ Sie werden mir die scheinbare Neugierde ver¬

zeihen , Jochen Hildebrandt,
" begann er mit verstärk¬

ter Stimme , „ nicht diese allein läßt mich nachfor¬

schen . Vielmehr haben sich in letzter Zeit die Ver

dachtsgründc gemehrt , daß der Mörder des Haus
Wollnow hier im Dorfe zu suchen ist und — "

Der Rath hielt einen Moment imie .
Wollte er die Wirkung seiner Worte sehen , so

konnte er vollständig von dem Resultate befriedigt
sein .

Jocheu ' s Gesicht war so weiß wie die Wand ,
an welche er sich lehnte , der halbgeöffnete Mund

hielt nur mit Mühe den Schrei zurück , den er hatte

ausstoßen wollen .
„ Ja " , fuhr Ralh Wiedemann , schon sicherer , daß

er auf der richtigen Fägrte sei , und mit verstärkter
Stimme fort , „ es steht außer allein Zweifel , daß

ff Oskarshamn , 28t April . Von Paskallavik
wird gemeldet : An der Rordküste von Rnnnö hat
man zwischen dem Treibeise eine Menge Planken
und Bretter , sowie das Heck eines Schiffes gesehen ,
so daß zu befürchten steht , daß ein Schiff im Eise
verunglückt ist .

ff Konstantinopcl , 1 . Mai . Die Blockade des

Schwarzen Meeres kann jeden Augenblick erwartet
werden . In Folge dessen bleiben verschiedene eng¬
lische Dampfer hier zurück .

ff Newyork , 16 . Apr . Ein Schiffsmast , etwa
4 Fuß ans dem Wasser hervorragend , und eine

Anzahl herumtreibender Petroleumkisten wurden am
10 . d . bei Hatteras durch das von Sagua hier an -

gekommene Schiff „ Pedro " passirt .
ff In See angesprochen : Dtsch . Schmier 1? .

3 . N . ( „ Porto Plaka » , Ammermann , aus Brake ) ,
ostwärts steuernd , unweit Norderney ; am 3 . Mai

durch den Nordd . Lioyddampfer „ Main " , Reichmann
v . Newyork auf der Weser aiigekommcn .

Arlgktwmmene und abgcgangrnc
Schiffe»

Mai Allgckommeii in Brake .
8 . Dtsch . Helene Marie , Hibben , mit Cement v . Hartlepool .

Mai Abgegange » von Brake .
7 . Schw . Antoinette , Skantzc , in Ballast nach See .
8 . Dtsch . Gesine Bernhardine , Bultjer , in Ballast n . Grimsby .

Mercnr sD .j , Maaß , mit Stückgut n . Malmoe .
Holl . Texet , Smaal , in Ballast n . Lomsa.

9 . Dtsch . Sophia , Lütke» , mit Hol ; n . Hovksiel.
Tldoseld , Lind , in Ballast u . Sannesund .
Acorn , Mülder , in Ballast n . Kotka .
Emanuel , Hamm , mit Stückgut n . Hamburg .

Angekommen :

März 27 . Calharina , Lürßen , v . London in Bahia .
28 . Licneu , Schumacher , v . St . Thomas in Porto

Plctta ; segelte am 5 . Apr . n . d . Küste .
29 . Flora , v . London in Trinidad .
Apr . 1 . Gesine , Roser , v . Capstadt in Zanzibar .

3 . F . H . Lollung , Hillerichs , v . Newcastle in Bahia .
5 . Jnca , im Hafen v . Grand Popo .
8 . Meta , Strenge , v . Newyork in Bahia .

27 . Fortuna , v . Newyork in Bahia .
28 . John u . Louis , Lauvin , v . Brake in Shields .
30 . Mvltke , Schwarting , v . Brake in Shields .

1) . Frankfort , Rvbinseu „ „
Mai 2 . Biene , Sandersfeld , v . Puerto Cabcllo in

Hamburg .
N . L . - D . Straßburg , Barre , v . Buenos Ayrcs

in Hamburg .
N . L . - D . Main , Reichmannn , v . Newyork in

Southampton .
Industrie , v . Libau in Gravescnd .

3 . N . L . -D . Habsbnrg , von Emstcr , v . Bremen
in Buenos Ayres .

4 . N . L . - D . Oder , Leist , v . Bremen in Newyork .
5 . Auguste , Hook , v . Oldenburg in Hamburg .
6 . Emanuel , Hausen , v . Brake in Hamburg .

Ernte , v . See in Cuxhaven .
7 . Christine , Müller , v . Oporto in Hamburg .
8 . Vigilarttia , Waltjcs , v . Brake in Fedderwardersiel .

N . L, -D . Kronprinz Friedrich Wilhelm , v . Buenos

Ayres in Lissabon .

^ 1

Hans Wollnow hier im Dorfe seinen Mörder ge¬

funden hat . Außerdem ist es erwiesen , daß die

Hand eines Nebenbuhlers ihn zu Boden schlug , und

ich bin hier , das Verbrechen an ' s Tageslicht zu zie¬

hen . Im Namen des Gesetzes befehle ich Ihnen ,
die offene , ungeschminkte Wahrheit zu reden , was

Sie von dem Ermordeten wissen . »

Jochen Hildebrandt stand wie gelähmt . Weit

waren die Augen ans ihren Höhlungen getreten , er

zitterte wie Espenlaub im Morgenwinde und die fest
aufeinander gepreßten schmalen Lippen hatten jeden

Blutstropfen verloren .
Gleichzeitig aber fühlte er , um was es sich han¬

delte , und das Bewußtsein genügte einem Charakter
wie Jvchcn

'S vollständig , die alte Energie zurück zu

erlangen .
Wer in aller Welt konnte gegen ihn irgend wel¬

chen Beweis führen ? Früh in der Morgenstunde ,

auf öder Haide , weit » nd breit keine menschliche

Spur , unter solchen Umständen war das Verbrechen
verübt , wer konnte da zu ihm sagen , daß er es ge -

thau ?
„ Herr Ralh , ich verstehe Sie nicht " , sagte Jo¬

chen , sich plötzlich stolz aufrichtend , „ ich weiß nicht ,
was dies Alles bedeuten soll , aber ich weiß , daß

Sie im Jrrlhum sind , wenn Sie durch mich auch

unr das Mindeste über den Tod des Hans Woll¬

now erfahren wollen . Ich weiß von Nichts und

weigere mich , über die längst abgethane Sache auch

nur ein Wort zu verlieren " .
(Schluß folgt .)



Abgegangen :
März 14 - Priscilla , Bischvff, v . Sourabaya - u .

Batavia .
83 . Spcculant , Hustede, v . Bassein n . d. Canal .
April 7 . Dtsch . Brig Sagitta , v . Rio Janeiro in

! Ladung n . Lissabon s. O .
7 . Dtsch . Bark Ocean , v . Rio Janeiro in Ladung

n. Lissabon f . O .
>11 . Catharine , Bulling , v . St . Thomas n . Crab
> Island .

14 . Mcrcur , v . Savamiah n . Bremen .
>28 . Marie , Reiners , clar . v . Liverpool n . Buenos

Ayrcs .
>28- Henriette , Cassens , v . Wcst - Hartlepool n . Brake .
«30 . Fredcrick William , v . Shields n . Brake .
>30 . Bounty , Storm , v. Hartlepool u . Brake .
Mai 1 . Gazelle , v . GreenSck n. Martinique .
3 . Drei Gebrüder, Aries, v . Elsfleth n . Petersburg.

2 . N . L. -O . Hohenzvllcrn , Himbeck, v . Antwerpen
via Lissabon n . Brasilien u . d . La Plata .

2 . Thetis , Necnts , v . Dünkirchen n . Newcastle .
3 . Marie , Reiners , v . Liverpool n . Buenos Ayres .
3 . Christine , v . Falmouth n . Greenock.
5 . N . L . -v . Neckar, Willigerod , v . Bremen n .

Newyork ; 8 . v . Southampton .
8 . Anna , Münnich , v . Hamburg n . Singapore.

D '
Änzeigen.

er Boraiischlcig der Einnahmen und Ausgaben der
höheren Bürgerschule für 1877/78 ist bis zum 12 .

k. Ni. Hieselbst zur Einsicht der Betheiligten niedergclegt .
Etwaige Bemerkungen dazu sind in dieser Zeit bei Strafe

des Ausschlußes Hieselbst einzubringen .
Brake , 1877 April 23 .

Der Borstand der höheren Bürgerschule .
Strackcrjan .

Rcgahl .

Der Voranschlag der Braker Schnlcasse für das
Rechnungsjahr 1877/78 ist bis zum 13 . Mai d . Js .
hicsclbst zur Einsicht der Bcthciligtcn nicdcrgelcgt .

Etwaige Eriniiernngcu sind in dieser Zeit bei
Strafe des Ausschlusses hieselbs! cinzubringen .

Brake , 187 ? April 28 .
Der Schulvorstand zu Brake .

Strackerjan .
Regahl .

Owei in der Weser treibende tanucne Balken
4 ) sind nach Fünfhauseu geborgen .

Der Eigcukhümer hat sich innerhalb 4 Wochen
als solcher ausznwcisen , widrigenfalls über die Balken
anderweit verfügt wird .

Brake , 1877 Mai 1 .
Verwaltungsamt .

Strackcrjan .
Regahl .

Geschäfts -Eröffnung
Mit dem heutigen Tage habe ich in dem, bisher

l von dem Bäcker Fahrcnhorst bewohnten Hause an
der Brcitenstraße hies . eine

Con - itorei , Schwarz - und
Weißbrodbäekerei

ctablirt , was ich
"
hiermit zur ergebenen Anzeige

brinac.
Brake , 1877 Mai 1 .

8 IT . VIiee88v „ .

i
^ . . . .

^ Butterpulver
< die Leit des Lritterns , inaelrt dis
^ Lutter fester und süstniuestlcutter und ver-
> Mindert das Itun/ü ^rverden derselben . Lin
/ Lücsuet, uusreiebend für 500 Liter Nileb ,
/

^ 50 IN'
. 2u Iiuben Lei

E . Tobias u . Co .

Wohl zu beachten ! In
s unserer heutigen Nummer fin¬

den Sie als Beilage einen Pro¬
spekt zu dem Werke Marietta

^ (Berlag von Werner Große
8 in Berlin ) . — Zu Bestellun -

- gen empfiehlt sich
die Expedition der

Braker Zeitung .

ln nllen bedeutenden MzilMienbgndlunsen vorrdtbis !
Im Verlage des Unterzeichneten erschien soeben in Heuer liiszade :

"

La belle Fleur ö» Bohemien.
Brillante Fnntastc

für

Mcmofsrte
von

Op . 73. ? reis : 1! . 2 .80 .
Diese ziemlich schwere aber sehr dankbare Klavier - Composition wird von jedem etwas

geübten Klavierspieler gerne vorgetragen werden . Seit Jahren dürfte kein Bravourstück von
ähnlich durchschlagendem Erfolge erschienen sein .

Gegen Einsendung des Betrages erfolgt franco Zusendung .
?et. do8 . InnZer

in titln a/Rhein .

Nanpl llevvinn
ev .

375,000 Anzeige . Oer 8iaat

Oie Oeuimie
Kgranlirt

Ktt «Ll «

Gkwinn-Ehancen
üer vom 8tgalo NsmbuiK Agranlirten grossen

llelü -botterie, in vveieber über
7 NMlonen Ä7OMOO Maek

Die Gewinne dieser vorthcilhaften Geld -
Loktcric, welche plangemäß nur 79,500 Loose
enthalt , sind folgende : nämlich 1 Gewinn ev .

Mack , spcciell Mark 250,000 ,
125,000 , 80,000 , 00,000 , 50,000 , 40,000 ,
36,000 , 4 mal 30,000 und 25,009 , 4 mal
30,000 , 28 mal 15,000 , 12000 und 10,000 ,
23 nurl 8000 und 6000 , 56 mal 5000 und
4000 , 206 mal 2500 , 2400 und 2000 , 415
mal 1500 , 1200 und 1000 , 1358 mal 500 ,
300 und 250 , 25061 mal 200 , 150 , 138 ,
124 und 120 , 14839 mal 94 , 67 , 55 , 50 ,
40 und 20 Mark und kommen solche in we?
nigen Monaten in 7 Abtheilnngcn zur siche¬
ren Entschcioung.

Die erste Gcwinnziehnng ist amtlich fest¬
gestellt, und kostet hierzu
das ganze Mginallvos nur 6 Leschtzink.
st «18 HMe üriginalivo8 nur 3 Zie/chNnk.
da -8 merteMrigmassoo8 nur 1 ^ Reichstmk.
und werden diese vom Staate garantirten
Original -Loose ( keine verbotenen Prvmesscn )
gegen frankirte Einsendung des Betrages oder
gegen Postvarfchust selbst nach den entferntesten
Gegenden von mir versandt .

Jeder der Bethcitigtcn erhält von mir ne¬
ben seinein Original - Loose auch den mit dem
Staatswappen versehenen Original -Plan gratis
und nach stattgehabter Ziehung sofort die amt¬
liche Ziehungsliste unaufgefordert zngcsandt.
Die ttiMblunZ und Vei'86ndunA der

LemnnZeüder
erfolgt von mir dirrct an die Interessenten
prompt und unter strengster Verschwiegenheit .

3e«lo keslolliinZ kann man einfach auf
einekostomrablmiWliarte machen.
INan vvenäe sieb cialier mit üen -lnlliä-
Mi üer »abe bevsrstebencien NeluniK
halber bis rinn

M Mai d . I .
vertrauensvoll an

Samuel Neckischer senr. ,
LancMer und ZVeokseldvmploir in

LSuinduiK

L Ta ^
H 'Z n

oZKß

WZL

6
^ r-:Q ^ ^^ LN

L Für Leidende ! 4«

Damit jeder Kranke , bevor er eine Kur unter¬
nimmt . oder die Hvffnnug auf Genesung schmin-

Niry ' ^ Heilmetiwde erzielte - üderrnscheudniHri
'irnistett

Überzeugen kaurl . sendet Nichter 's Verlags -Anst
'
ait

in Leipzig auf franco .Berl -augen gern Jedem
einen „ Ätrcst ->AuS ; ug " ( U;o Auflage ) gratis und
franco . — Versäume Niemand , sich diesen mit
vielen Krattteuderlchlcu versehenen „ Auszug "

kommen zu lassen .

Mkmmtmachung .
Die Hebung für den Amtsbezirk Brake ist

Monat Mai d . I . wie folgt angcsetzt:
am 9 . für die Banerschafk Boiiwarden ,

im

11 . „ „ Golzwarden ,
12 . „ „ „ Schmalenfleth ,
14 . „ „ „ Hammclwarden ,
15 . „ „ „ Oberhammelwarden ,
16 . „ „ Bancrschaftcn Anßendcich u . Käsebnrg,
17 . „ „ „ Harrierwurp und Nor -

derfcld,
18 . „ „ „ Süderfeld u. Sandfeld .
19 . „ „ Stadtgemcinde Brake , Bezirk I .

. , 22 . II .
23 . , , , , „ , , , , m
24 . , , IV .

„ 25 . " „ , , , e V .
„ 26 . „ , , VI.
„ 28 . e, VII .

Es kommen zur Hebung :
Ncalabgaben ,
Deichbandsnmlage ,
Kirchdörfer Höhlennmlage und
Sporteln der Behörden .

Brake . 1877 Mai 1 .
Die Amtsrcccptur .

N «ie Erdarbeiten (Fuhrarbcit ) zu ^ Auf .
Höhung der Deichkappe zwischen Klipp -

kannersiel und Boitwarderhörne sollen am Sonn¬
abend , den LT . Mai , öffentlich ausverdungen
werden . Annehmer wollen sich Nachmittags 5 Uhr
am alten Schützenhofe einfinden .

LR. Deichband .
Der B a n i n s p e c t o r .

liRoiIttir » » » ! » .

MM .
Die Wittwe des weil. Gast -

wirths I . C . Georg Kgeeler
zu Brake will ihren daselbst an der Schul - bczw .
Georgsstraße belegenen Gasthof , genannt,Lun »
SS « ' !»?; .« ». SL « L , bestehend aus einem zweistök-
kigcn , massiv und dauerhaft erbauten Hause nebst
Tanzsalon , Stallramn , auch einigen Hofgründen , am

Montag , den 14 . Mai d . I .,
Mittags 12 Uhr ,

im Lokale Grvßherzoglichen Amtsgerichts Hieselbst
Lun » L ^vvitvu Alulv zum Verkaufe aus.
setzen lassen, und soll bei irgend hinlänglichem Gebot
alsdann der Zuschlag crtheilt werden.

Kaufliebhabcr ladet ein
HLekuer8 .

Brake . Mein Lager von

Mltsestem «mst Dauum
wurde durch neue Zusendungen in allen Qualitäten
vollständig complctirt , sowie in Bcttdrellen , Feder -
leinen , Bcttmöbcl , Bcttcattune , weiße Leinen in ^
bis ^ ^ 4 Breite , drcllen Tischtücher, Servietten ,
Handtücher . Tifchgedecken mit 6 und 12 Servietten ,
halte bestens empfohlen.
Fertige Betten von 48 Mark an . ( Nähen gratis .)

Sämmtliche Maaren sind zollfrei !

_ H . Weser .

Prima

geräucherten Speck ,
per 1/2 Kilo 60 Pfg . ,

bei größeren Quantitäten 55 Pfg .

Fotz , ste Harste .



Mein Lager von 8 p ! » it,i « 8e » L >rz,seus -« i » , S ° e .' » 8 «-I »- ^ » « »' r» c-< ,
INi », ?»««» - » 88ix

im Zollverein ,
Verkauf bei Herrn 8 . IL . H » vv88ei » ( Fahrenhorst

' s Nachfolger ) , bringe in empfehlende

Erinnerung . G . Munchs.

B e r « e.
I „ , 8AAÜV «r « 8 <« A8LHVi » t ! r8 .

Sonntag , den 13 . und Montag , den 14 . Mai :

2Ü C o n ) e r t
u 1l d

musikalische Unterhaltung ,
ausgeführt von der beliebten Gesellschaft Harjes

Lu zahlreichem Besuch wird frcundlichst eingeladcn .

Nach neuesten Erfahrungen
werden geheime Krankheiten jeder Art , insbesondere : Schwächczustände , Impotenz , heimliche Ge «

wohnheiten , Ausfluß , Nerven - und Hautkrankheiten rc . selbst in den veraltetsten und vernachlässig -

sten , sowie unvollständig kurirten Fällen ; ohne erhebliche Beschränkung der gewohnten Lebensweise ,
schnell und ohne nachtheilige Einwirkung auf den Körper , unter Garantie gründlich geheilt und

dauernd beseitigt . — Diseretion wird zugestchcrt und finden Unbemittelte Berücksichtigung .

1) M Berlin M . Ierusalemerstr . 9 .
Um Angabe der zur Zeit sich zeigenden Symptome , sowie der Dauer des Leidens

wird ersucht und erfolgt die Zusendung erforderlicher Präparate umgehend .

Bei Ed . Freyhoff in Oranienburg erschien :

chäser Tomas neueste Prophezeiungen
über den

ru88i86k-türki8c!i-6nropäi8e!mn killt .
Oes Salmes 1877

uricl clis « rUcünt
'
tÜKg IVeltlnAS .

E
"

Preis 10 fff .

H Schäfer Tomas schreibt hier in prophetischer Weise über die neuesten politischen Ver¬
wickelungen und deren Tragwe ite , un d Jeder hat Gelegenheit , abermals die Sehergabe des be¬

liebten Greises zu bewundern .
Zn beziehen durch W . Auffurth in Brake .

Klippkamie . Frau Wittwe ILI « K» pvnkurA
zu ttlÄVirkrii 'K läßt am
Sonnabend, den 12 . Mai d . I .,

NachmMags pracise 4 Uhr,
ihre zu Klippkanne belegcne

Ziegelei
an Ort und Stelle zum Abbruch öffentlich meist¬
bietend durch den Unterzeichneten verkaufen .

Kaufliebhaber ladet ein
-4r . 8oii » 88i «; i '

, Auct .

Hülfe , -RettNng , HerlAttg
für Alle , welche an Fallsucht , Bleichsucht , Gelb¬
sucht , Blutspeien , Brust - u . Magen - Krampf ,
Kolik , Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,
Flechten leiden , bei

^ l . LielkF » « M , Kleiboltenstraße 6
in Münster in Westfalen .

^Behandlung brieflich . Unzählige geyeilt .j

2000 geheilt !
W ^ Mr ' i » i » k .8ri «7 ! » t heilt sofort mit oder ohne

des Trinkers , so daß demselben das
M Trinken total zum Ekel wird ,
8 Grone in Ähaus , Westfalen.
W Danksagungsschreiben und ärztliche

Attepe gratis und franco .

Günstige Gelegenheit für
Selbstständigkeit

Offerten sust . d . 12758 bef . die Annoncen - Expe -

dition Th . Dietrich § 7 Co . in Caffel .

M

Drucksachen aller Art
werden in der

Buchdrulkrrki
von

^v . Lukkuitll in Krake
zu den billigsten Preisen prompt und

geschmackvoll angefertigt .

H . von Gimborn's
Tamiill - , Tü '/ariil - , 6sstu8 - , Laiser -, 8a !ou - und
anders Tinten xoiestnen Liest dnrost Isststatts l ' arbo
Krosse TlnssiKsteit und sestnsllss Troostnen uns
und liefern noost naest länZerer 2eit sostarko , nie
dloiostends Oopien .

DuZer in den div . Lorten , socvie auest in
(isnuiii , blauer liute , tlÜWiKcm I.eim , 8tempels3rben
eto . keündsn siost bei

n . Ilaberlo

Brake im Zollverein . Eine große Parthie mo¬
derner

» Kleiderstoffe M>
per Meter 50 bis 100 Pfennige , empfehle bestens .

- > H. » efer.

Die

Annoncen-Expedilion
Th . Dietrich K Co .

in Gaffel ,
ferner domicilirt in :

Kmiisurl a . Ni . , 'Mainz,
Hannover , Löln,

Hainkurg ,
befördert täglich direct Anzeigen an sämmtiiche Zei¬

tungen , Fachschriften etc . Deutschlands und des Aus¬
landes zu Originalpreisen . Insertionstarifr gratis .

Braker Hof .
Jeden Abend

mußkaksche
Abend -Unterhaltung ,

ausgeführt von der Gesellschaft Harjes .
Um recht zahlreichen Besuch bitten

Harjes, Direktor . P . v . d . Heyde .

Hammelwardcrmoor . Am 2 . Pfingsttage

Einweihungs -Ball ,
wozu ein honnettes Publikum ergebenst cinladet

- G . Michels .
Hammelwardermoor . Am Sonntag, den 27.

Mai ,

Ball für Jedermann,
wozu frenndlichst einladet

G . Michels .

Weizensuttermehl ,
per Sack von 62 ^ 2 Kilo Mk . 7 .50 .

Tloh . Oe Harde.
Das Internationale Ehe -Ver -

mittelungs -Institut von I . Kroner
in Darniftadt empfiehlt sich hiermit Heiraths-
lustigen beiderlei Geschlechts . Neben 200 Offerten
vom höchsten Adel bis zum Bnrgcrstande mit Ver¬

mögen bis zu 300,000 Mk . vorgemerkt . Kostenfreie
Vermittlung für Damen , ohn ? Vorschuß für Herren .
Damcncorrcspondcuz durch die Frau des Dirigenten .
Auch anonyme Correspondenz angenommen . Strengste
Diseretion . Unauffällige Correspondenz . Deßfall -

sigen Briefen ist zur Francatur der Rückantwort
unter Gratisbeilage eines Prospekts ein Doppelcvu -
vert eine 20Pfg . - Marke beiznfügen . Adresse einfach
I . Kroner .

Brake im Zollverein . Sämmtliche Neuheiten

der Saison in Kammgarn - Iacqnettes .

Talmas , Regenmänteln , Kleiderstof¬
fen , on tont ea8 - Sonnenschirmen ,
Madapolames , Piques , Cattnnen ,
Buckskins und Kammgarnstoffen ,
Anzüge nach Maaß unt. Garantie des guten Sitzens ,
sowie weiße Mull - und Zwirn - Gardi -

NeN erhielt und empfiehlt zu billigen Preisen
I » HH « te ,

Brake . „ -

Junge Vlumcnptlanltn
in verschiedenen Sorten empfiehlt

'

.1 . kMMiMN,
Gärtner .
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